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Die (wohn)gesunde
Küche
NACHHALTIGKEIT BEGINNT BEIM KÜCHENKAUF!
Nicht nur beim Kauf von Lebensmitteln spielen Nach-
haltigkeit und Regionalität eine wichtige Rolle. Auch bei 
den Küchenmöbeln setzt sich der Nachhaltigkeitsgedanke 
durch. Bei ewe ist dies schon lange gelebter Grundsatz:  
Die Küchen des österreichischen Herstellers vereinen 
Design und Gestaltungsfreiheit mit 100 % wohngesun-
dem Gefühl.

Design und Nachhaltigkeit ergänzen einander bei einer ewe Küche perfekt. Die 
klare und leichte Formsprache unterstreicht das ästhetische Gesamtkonzept, 
während die Verarbeitung schadstofffreier und umweltfreundlicher Materialien 
sowohl dem Raumklima als auch der Umwelt zugutekommt.

Flexible Gestaltung für den persönlichen Look
Harmonische Ästhetik und hochwertige Materialien verschmelzen zu einem 
ganzheitlichen Wohngefühl, das sich dank der individuellen Planbarkeit perfekt 
auf die eigenen vier Wände abstimmen lässt. Und zwar wirklich perfekt! Ob char-
manter Landhausstil, moderne Betonoptik oder die zeitlos-dezenten Naturtöne 
der Oberflächen und Beschläge - Kundinnen und Kunden können aus allen ver-
fügbaren Modellen, Farben und Oberflächen ihre ganz individuelle ewe Küche 
zusammenstellen. Verschiedenste Module, Schränke sowie Unterschränke für 
Ecklösungen nutzen den vorhandenen Platz bis auf den letzten Zentimeter, 
während ausziehbare Vorratsschränke und raffinierte Besteck- und Tellerein-
sätze eine intelligente und effiziente Strukturierung der einzelnen Küchen-
zonen unterstützen. Fünf verschiedene Korpushöhen und neun verschiedene 
Höhenvarianten bei Oberschränken ermöglichen eine ideale Anpassung an die 
eigene Körpergröße – für noch entspannteres Kochen. 

Umweltfreundliche Fertigung in Österreich
Im Bereich Nachhaltigkeit macht der österreichische Küchenhersteller seit 
vielen Jahren fleißig seine Hausaufgaben. Sämtliche Küchen aus dem Hause 
ewe werden in Österreich gefertigt, die verwendeten Hölzer stammen nahezu 
vollständig aus heimischen und europäischen Wäldern. Und auch die weitere 
Verarbeitung erfolgt unter strengen ökologischen Kriterien: Bereits seit 1997 
werden die Holzoberflächen bei ewe mit Beizen und Lacken auf Wasserbasis 
anstelle von Lösemitteln oberflächenbehandelt. Seit 2005 wird auch bei den 
farbigen Color- und Hochglanzcolorküchen Wasserlack in der betriebseigenen 
Lackiererei in Freistadt eingesetzt. 

Verantwortung, die weiter geht
Ressourcen sind kostbar! ewe bezieht Strom daher ausschließlich aus erneu-
erbaren Energiequellen und deckt darüber hinaus 10 % des Bedarfs aus der 
betriebseigenen Photovoltaikanlage am Standort Freistadt. Dies schlägt sich in 
einer hervorragenden Energiebilanz nieder: Seit 2019 verzeichnete das Unter-
nehmen eine CO2-Reduktion um 65 % bei den direkten Emissionen. 

Design und Nachhaltigkeit gehen bei ewe somit Hand in Hand – für noch mehr 
Behaglichkeit und Wohlbefinden im eigenen Zuhause.



Nordische Charakteristik

Inspiriert durch die nordische Natur, durch das nordische Lebens-
gefühl und die davon abgeleitete klare Designsprache entstand 
das neue Modell Nordic von ewe. Es verkörpert den puren skandi-
navischen Lifestyle mit all seiner Wärme, Harmonie und erlesenen 
Materialen. Ein ganzheitliches, wohliges Lebensgefühl: Das ist 
die Idee, die zum jüngsten Mitglied der ewe Küchenmodelle ge-
führt hat. Ein Küchenmodell, das wie kaum ein anderes nicht nur 
für die Essenszubereitung, sondern auch für den Ausdruck des 
gesamten Wohnraums steht. Nordic präsentiert sich mit ihrer 
charakteristischen Rahmenoptik als ästhetisches Gesamtkonzept 
und wirkt durch die gleichmäßige, schlichte (astfreie) Maserung 
der Eichenholzfronten einladend und warm. Durch die Kombination 
mit Glasoberschränken aus markantem Flute-Glas und schwarzen 
Metallelementen wird Modernität einbezogen, die einen spannen-
den Kontrast zum Holz erzeugt.
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Die Entdeckung der Offenheit

Dominik freut sich. Nicht nur heute, sondern eigentlich fast 
jeden Tag. Nämlich darüber, dass er in der Küche sein persön-
liches Lieblingsplatzerl gefunden hat. Klar, das Wohnzimmer 
ist selbstverständlich auch supergemütlich – aber am wohlsten 
fühlt er sich eben hier, auf „seiner“ Insel. Palmen und Sand gibt 
es da zwar nicht, dafür aber den immer aufgeräumt wirkenden 
Edelstahl-Look der beiden Küchenzeilen. Und natürlich die 
offenen Regalelemente, die in Dominik häufig eine spontane 
Kochlust in ihm wecken; ganz egal, wie spät es ist. 
_Küche PRAG von PAUL LEVÍN



Leben im Einklang

Nachhaltigkeit: „Prinzip, nach dem nicht mehr verbraucht werden darf, als jeweils 
nachwachsen, sich regenerieren, künftig wieder bereitgestellt werden kann“, sagt 
der Duden. Nachhaltigkeit ist aber auch ein Begriff, der in den letzten Jahren oft 
und gerne rein zum Zwecke des Marketings verwendet wird. Das ist bei dieser 
Küche nicht so: Obwohl Kreativität und Genuss im Vordergrund stehen, ist sie mit 
ihrem in den Unterschrank integrierbaren Wasseraufbereitungssystem tatsächlich 
nachhaltig. Und man schleppt weniger Flaschen. Cheers!
_Küche ALBA von PAUL LEVÍN
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Genuss pur

Die Trendfarbe Jade mischt jetzt die Küchengestaltung auf und sorgt für frische 
Energie. Das Sideboard mit offenem Wandregal integriert sich perfekt in das 
harmonische Gesamtkonzept. Design, Stauraum und smarte Funktionen sind bei 
der Küche GRAZ von PAUL LEVÍN die perfekte Kombination im Küchenalltag. Die 
Ordnungssysteme für Schubkästen und Auszüge organisieren das Innenleben der 
Schränke bis ins Detail. Alles hat seinen festen Platz und man kann direkt mit dem 
Kochen starten. Gewürze, Messer, Schneebesen und Co. sind immer griffbereit — 
so spart man einfach Zeit.



Sitzt und passt

Wer hat behauptet, dass es bei Tisch nicht auch gemütlich zugehen kann? Ganz genau – niemand. Denn es darf durchaus auch 
mal länger werden, schließlich gibt es im Leben viel zu feiern, besprechen und diskutieren. Da freut man sich über Komfort 
ebenso wie über Eleganz und zwar nicht nur jedes einzelne Familienmitglied, sondern auch die lieben Gäste. 
_Essgruppe ARBON von PAUL LEVÍN

Bank 200 cm ab € 2.190,–
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„WARUM IN DIE FERNE SCHWEIFEN? SIEH, DAS GUTE LIEGT SO 
NAH.“ Das stellte bereits Goethe treffend fest. Und auch in Sachen Ein-
richtung kommt das „Gute“ tatsächlich aus der Region!

Nichts ist so persönlich wie die Gestaltung der eigenen vier Wände; nirgendwo sonst kommen 
Wünsche, Träume, Bedürfnisse und Vorlieben so stark zum Ausdruck wie beim Wohnen. All diese 
Wünsche und Bedürfnisse zu erkennen und zu erfüllen, setzt Zusammenarbeit und ein hohes Maß 
an Verständnis und Vertrauen voraus. 
Unsere Kunden persönlich zu kennen und gemeinsam mit ihnen ihren ganz individuellen Wohn-
traum zu realisieren, ist für uns Chef- und Ehrensache! 
Unsere Wohnprofis und Einrichtungsexperten nehmen sich Zeit für jedes Anliegen - persönlich und 
mit 100%iger Handschlagqualität - bis Sie wirklich das Gefühl haben, „angekommen“ zu sein.

Übrigens: Dank treuer Kunden wie Ihnen stärken wir außerdem unsere schöne Region, indem wir 
die Wertschöpfung steigern und Arbeitsplätze schaffen. 

Zuhause ist, 
wo man sich kennt

HPhoto – Hannes Pacheiner
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Willkommen in der Zukunft _ Wir entführen 
Sie in die Welt Ihres zukünftigen Wohntraums. 
Dank VR können Sie sich schon vor dem Kauf in 
Ihren neu eingerichteten Räumen umsehen und 
wohlfühlen.

Virtual Reality
Planung7/9 

Alles aus einer Hand _ Genießen 
Sie unseren 360°-Service: Wir küm-
mern uns um die Koordination aller 
Handwerker für alle Themen Ihrer 
Neuausstattung, während Sie sich 
entspannt zurücklehnen.

Rundum 
versorgt5/9 

Vom Fach _ Wir sind langjährig erfah-
rene Einrichtungsprofis mit Liebe zum 
schönen Wohnen. Hier kommen Sie in 
den Genuss von Expertise, Fachwissen 
und Kreativität.

Kompetenz
pur8/9 

Alle unsere neun perfekten Services für Ihr Einrichtungserlebnis 
finden Sie unter www.gailtalmoebel.at/serviceleistungen

Möbel Zimmermann
Podlanig 9, 9620 Hermagor
T +43 4282 2268-0
info@gailtalmoebel.at
gailtalmoebel.at



Eleganz in Perfektion 

Nichts trübt den Eindruck; fast museal mutet die Gestaltung der mit schwarzer Glaskeramik ausgestatteten Kochfelder an. Darf man hier denn 
überhaupt Flecken machen? Natürlich darf man das – schließlich ist dank des Materials und dem bis ins kleinste Detail durchdachten Designs selbst 
der Reinigungsprozess ein einfacher. Welche Technik sich hinter der eleganten schwarzen Oberfläche verbirgt, wird hingegen erst auf den zweiten 
Blick – oder besser auf den ersten Fingertipp – erkennbar. Haben Sie übrigens schon den ebenfalls in schwarz gehaltenen Fettfilter entdeckt?
_TwoInOne-Induktionskochfeld BlackPerfection von Miele



Alles im Blick 

Jetzt wird es übersichtlich: Mit den transparenten OpenStage-Schubfächern setzt Liebherr neue Maßstäbe bei 
Bedienkomfort und Design. Inspiriert von Vitrinen in edlen Feinkostgeschäften setzt das OpenStage-Konzept die 
Lebensmittel auf einen Blick in Szene. Die Schübe erinnern an Marktauslagen und präsentieren den kompletten 
Kühlschrankinhalt maximal übersichtlich und ergonomisch ideal erreichbar. Auf den praktischen Auszügen kann 
man eine große Anzahl an Getränken lagern und bequem entnehmen. Hochwertige Relings sorgen für Standsicher-
heit Ihrer Flaschen im unteren OpenStage-Schubfach. Auch beim Schließen der Auszüge erleben Sie höchsten 
Komfort, dank Selbsteinzug und softer Dämpfung. Das Design besticht mit einer vollflächigen Edelstahlapplikation 
auf der Rückwand und in der Innentür sowie einem Ventilator mit dezenter Ambiente-Beleuchtung. 
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Eine Wohltat für alle 
Sinne. Jeden Tag aufs 
Neue.

Um etwas zu entwerfen, das hohen An-
sprüchen tagtäglich gerecht wird, muss 
man aus vielen Quellen schöpfen: Aus 
der Zukunft, der Vergangenheit – und 
natürlich aus der Natur.

Ein Satz von Leonardo da Vinci gilt vielen 
herausragenden Designern auch heu-
te noch als Prinzip: „Einfachheit ist die 
höchste Form der Raffinesse“, formulierte 
es das Universalgenie vor langer Zeit. 
Diese Einfachheit, von der er gesprochen 
hat, ist das angestrebte Ziel, wenn es um 
die Verbindung von Funktion und Ästhe-
tik geht. Und wie in der Natur wird die 
Genialität von Material und angewandter 
Technik erst bei genauerer Betrachtung 
sichtbar. So entsteht Design fürs Leben.

_1

1 Im Namen der Natur

Was wäre, wenn man Arbeitsplatten recyceln würde? Schließlich 
muss die alte bei jeder neuen Küche entsorgt werden. Könnte man 
nicht, sagen wir mal, 50 % der alten Platten wiederverwenden und 
daraus im Mix mit hochwertigem Naturstein wunderschöne neue 
Arbeitsplatten herstellen? Das wäre doch eine gar nicht so kleine 
Revolution in der Geschichte der Küchenarbeitsplatten. Und sie 
findet gerade jetzt statt.
_Arbeitsplatte Alpinova von STRASSER Steine

2 Sprudelnde Lebensqualität

„Das Beste aber ist das Wasser“, wusste bereits Pindar, der 
berühmte griechische Poet der Antike. Ach, was hätte er sich 
über einen Wasserplatz gefreut, an dem sich rund um die Uhr 
gefiltertes, gekühltes und aufbereitetes Wasser – still oder 
sprudelnd – in der gewünschten Menge zapfen lässt! Dem 
antiken Meister die BLANCO UNIT App zu erklären, mit der sich 
Geschmacksvielfalt und Komfort individualisieren lassen, 
dürfte jedenfalls eine spannende Aufgabe sein. Und so können 
zumindest wir Wassergourmets uns im Sinne Pindars über die 
beeindruckenden Möglichkeiten, das formvollendete Design 
und die praktische Handhabung freuen. 
_Armatur CHOICE von BLANCO

12
_1

3



Der neue Sound des Wohnens 

Belcanto, das bedeutet „schön gesungen“, aus dem Italienischen transkribiert. Oder frei übersetzt - die schöne Kante. Direkt 
aus dem Wald auf den Tisch. Charakterstark, expressiv und lebendig: Die neue Balkeneiche verleiht mit ihrem oft jahrzehn-
te-, wenn nicht jahrhundertealten Wuchs jedem Zuhause eine ganz neue Bodenhaftung und Erdung. Die natürliche Holzfäl-
lerkante beim Baumtisch Belcanto von Schösswender macht jeden Tisch zum Unikat.



Renovierung mit 
Hand und Fuß

Eine Renovierung ist ein Projekt, an das man strukturiert herangehen  
sollte. Wer Schritt für Schritt plant und dabei auf die Unterstützung von 
Profis setzt, darf sich garantiert über perfekte Ergebnisse freuen!

Gibt es in Ihrem Zuhause einen Bereich, mit dem Sie nicht mehr ganz zufrieden 
sind? Unser Leben und die Ansprüche an unser Zuhause ändern sich: Räume, 
die früher rein funktional gedacht wurden, können heute durch vielseitige 
Möglichkeiten aufgewertet werden. Schnell und professionell umsetzen lassen 
sich Ihre Wünsche am besten mit einem regionalen Renovierungsspezialisten –  
Schritt für Schritt von der Idee bis zum Wohnglück. 

Schritt 1: Ideen für Ihr Traumprojekt
Was ist das Ziel der Umgestaltung? Soll mehr Platz entstehen, mehr Licht und 
Luft in den Raum gelangen, oder ist das Design einfach in die Jahre gekommen 
und soll durch zeitgemäße Gestaltung an Sie und Ihre Bedürfnisse angepasst 
werden? Der Schritt der Ideenfindung erlaubt Kreativität ohne Ende: Suchen Sie 
Inspirationen und vergleichen Sie Stile und Materialien. 

Schritt 2: Realistische Finanzplanung für Ihr Projekt
Träume und Budget sollten im Einklang stehen! Ein seriöser Kostenvoranschlag 
nach der Besichtigung Ihres Einrichtungsberaters vor Ort schlüsselt die 
einzelnen Posten auf und gibt Ihnen einen realistischen Überblick über die 
anfallenden Kosten. 
TIPP: Rechnen Sie zur Sicherheit einen gewissen Betrag für unvorhergesehene 
Ausgaben mit ein.

Schritt 3: Planung mit den richtigen Profis
Wer wird benötigt? Besonders bei aufwändigeren Projekten kann es nötig sein, 
Elektriker*in, Installateur*in oder Bauingenieur*in beizuziehen, damit am 
Ende des Tages keine bösen Überraschungen zutage treten. Auch diese sollten 
vor der Zusage eine Besichtigung Ihrer Räumlichkeiten vornehmen! Wichtig 
sind außerdem klare Absprachen und Vereinbarungen. Zeitpläne und Leistungen 
müssen genau definiert und schriftlich festgelegt werden. Die schriftliche  
Zusage für die Zusammenarbeit bietet Sicherheit für beide Seiten! 

So werden Ihre 
Träume Wirklichkeit

Schritt 4: Detailabstimmung und Finetuning
Sie haben doch noch einen anderen Farbwunsch oder geben einem anderen 
Material den Vorzug? Nun ist die beste Gelegenheit, dies in die Pläne einfließen 
zu lassen – in jeder späteren Phase der Renovierung sind Änderungen mit 
Mehrkosten und Mehraufwand verbunden! 

Schritt 5: Gute Vernetzung während der Bauphase
Die Bauphase erfordert eine genaue Zeitplanung – und viel Kommunikation! 
Eine Baubesprechung mit allen Gewerken bringt die Profis auf den gleichen 
Informationsstand, noch offene Fragen werden geklärt und eventuelle  
Missverständnisse aus dem Weg geräumt. Im Idealfall sollten Sie in dieser  
Zeit für eventuelle Rückfragen zumindest telefonisch zur Verfügung stehen 
und auch ein gelegentlicher Blick auf die Baustelle kann nicht schaden. 

Schritt 6: Auf los geht’s los! 
Die Handwerker*innen stehen vor der Tür, Ihr Traum nimmt Gestalt an. Halten 
Sie Kontakt zu Ihren Ansprechpartner*innen und lassen Sie sich über die 
einzelnen Arbeitsschritte am Laufenden halten. Sollte etwas nicht nach Ihren 
Wünschen ausgeführt werden, sprechen Sie dies sofort an! 

Schritt 7: Mit Argusaugen durch die Abnahme
Nach Abschluss der Arbeiten ist die Abnahme eine entscheidende Phase.  
Überprüfen Sie, ob das Ergebnis mit den vereinbarten Zielen übereinstimmt. 
Erst nach erfolgreicher Abnahme sollten letzte Zahlungen getätigt werden.

Übrigens: Auch wenn viele Menschen denken, dass die Materialbeschaf-
fung auf eigene Faust Kosten spart, ist das nicht immer der Fall. Dank 
günstiger Lieferverträge und Kooperationen bekommen Unternehmen 
häufig höhere Rabatte und schnellere Lieferungen als Privatkunden.
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Renovieren?  
Am besten mit 
dem Profi!

Träume und Ziele erreicht  
man am schnellsten in vielen  
klug gesetzten Schritten.  
Und mit einem professionellen 
Wegbegleiter!
Als kompetenter Partner für Renovierungsprojekte 
stehen wir Ihnen in allen Belangen zur Seite und 
übernehmen gerne auch die Koordination diverser 
Gewerke. Gemeinsam verleihen wir Ihrem Zuhause 
neuen Glanz und noch mehr Behaglichkeit!

Jetzt Beratungstermin vereinbaren!
Wir freuen uns auf Sie.
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